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Text: Rika Bauer und Nadine Caldelari-Imseng, svtpt.ch

Die Teilnehmer an der zweijährigen, berufsbegleiten-
den Zusatzausbildung sind Humanphysiotherapeu-
ten, Tierärzte oder Humanärzte mit einer manuellen 
Zusatzausbildung. Physiotherapie kann bei verschie-
denen Tieren angewandt werden, vor allem aber bei 
Pferden, Hunden und Katzen. Um die Arbeit eines 
Tierphysiotherapeuten besser zu veranschaulichen, 
stellen wir Ihnen einen typischen Fall vor.

India hat Rückenschmerzen 

India ist eine zwölf Jahre alte Tervueren-Hündin, die 
vor gut einem Jahr am linken Kreuzband operiert 
wurde. Nach dieser Operation kam sie zum ersten Mal 
in die Physiotherapie. Obwohl India im Allgemeinen 
eher skeptisch auf Tierärzte reagiert, war sie von Be-

ginn an sehr kooperativ. Nachdem die physiothera-
peutische Behandlung der Kreuzbandoperation abge-
schlossen war, stellte man bei der Hündin zusätzlich 
ein Rückenproblem fest. Auffällig bei India war ein 
kurzschrittiger Gang, eine aufgewölbte Haltung im 
Rücken sowie eine Entlastung beider Hinterläufe. Die 
Seniorin wirkte niedergeschlagen und wollte nicht 
mehr an längeren Spaziergängen teilnehmen. Aus-
serdem stellte die Besitzerin fest, dass die Hündin 
immer mehr teilnahmslos hinter ihr her lief anstelle 
des freudigen Vorauslaufens von früher. Um India in 
ihrem fortgeschrittenen Alter nicht unnötig zu be-
lasten, wurde auf genauere Abklärungen verzichtet. 
Neben der Behandlung mit Schmerzmedikamenten 
empfahl der behandelnde Tierarzt die Weiterführung 
der Physiotherapie.

Physiotherapie für Zwei- und Vierbeiner

Da India eine rüstige und ansonsten gesunde Seni-
orin ist, lag der Fokus der Therapie vor allem darauf, 
ihre Lebensqualität zu verbessern. Zu diesem Zweck 
wurde hauptsächlich manuell mit lösenden Massage-
griffen behandelt. Gleich wie beim Menschen, bekam 
auch India Übungen für zu Hause, was eine wichtige 
Ergänzung zu der Behandlung in der Praxis ist. In ih-
rem Fall war dies Anleitung zur Stärkung der Rücken- 
und Hinterhandmuskulatur und zur Verbesserung 
der Koordination. Die Besitzerin wurde während der 
Therapie genau instruiert, damit zu Hause die Trai-
ningssequenzen korrekt ausgeführt werden konnten. 
Ein weiterer wichtiger Punkt war die Aufklärung be-
züglich der Alltagsaktivitäten wie beispielsweise das 
Vermeiden von Sprüngen, zum Beispiel aus dem Auto, 
oder auf kontrolliertes Warmlaufen vor dem Freilauf 
zu achten. Spaziergänge sollten anfänglich zeitlich 
begrenzt und im Verlauf stetig verlängert werden, 
ohne den Hund zu überfordern.

Auf jeden Fall sollten die Grenzen des jeweiligen 
Hundes respektiert werden. Es ist eine schwierige 
Aufgabe, das optimale Gleichgewicht zwischen der 
Ermöglichung von Lebensfreude und der Vermeidung 
von symptomverstärkenden Aktivitäten zu finden. 
Schlussendlich liegt dies im Ermessen des Besitzers, 
der seinen geliebten Vierbeiner selber am besten 
kennt.

Reduktion der Schmerzen durch Physiotherapie

In der Physiotherapie gibt es viele Möglichkeiten, die 
Lebensqualität von älteren Hunden zu verbessern, ob-
wohl die körperlichen Abnutzungen nicht rückgängig 
gemacht werden können. Im Falle von India konnte 
die Besitzerin freudig berichten, dass im Normalfall 
dank regelmässiger Behandlung keine Schmerzmedi-
kamente mehr nötig sind. Aktuell kommt die Seniorin 
zur Erhaltung der guten Ergebnisse einmal im Monat 
zur Physiotherapie.

Physiotherapie für Hunde ist bereits ein fixer Be-
standteil der medizinischen Betreuung. So mancher 
Hundebesitzer konnte sich schon von der guten Wir-
kung überzeugen, für viele ist es jedoch noch ein un-
bekanntes Gebiet. Wichtig ist es, einen Therapeuten 
mit offizieller Ausbildung und offiziellem Abschluss 
zu engagieren. Tierphysiotherapeuten mit eidgenös-
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20 JAHRE SVTPT – SCHWEIZERISCHER  
VERBAND FÜR TIERPHYSIOTHERAPIE –  
10 JAHRE BERUFSANERKENNUNG
Das Jubiläum wird am 20. Und 21. Oktober mit einem 
zweitägigen internationalen Fachkongress gefeiert. Der 
Anlass findet auf dem «Strickhof» in Winterthur-Wülf-
lingen statt. Auf dem Programm stehen Referate und 
Workshops. Auf diesen Anlass freut sich der Verband um 
Präsidentin Brigitte Stebler bereits sehr und lädt interes-
sierte Fachleute herzlich dazu ein. Mehr Informationen 
dazu unter svtpt-tierphysio-kongress.ch.

Oben
Die zwölf Jahre alte 
Tervueren-Hündin 
India kann dank 
Physiotherapie die 
Spaziergänge wieder 
geniessen.
Fotos: zVg

SENIORIN INDIA dank Tierphysiotherapie wieder fit
Der Schweizerische Verband für Tierphysiotherapie SVTPT feiert dieses Jahr sein 20-jähriges Bestehen. 
Seit zehn Jahren ist der Beruf «Tierphysiotherapeut» offiziell anerkannt und das eidgenössische Diplom 
wird mit Bestehen einer höheren Fachprüfung erreicht.
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